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Obj.-Dok.-Nr.

Annaberg-Buchholz, Stadt

Münzgasse 9

Annaberg * 221

Wohnhaus in geschlossener Bebauung; mit Ladeneinbau, baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung, 
seit 2019 zugehörig zur Kernzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Kleines zweigeschossiges Wohnhaus auf unregelmäßiger Parzelle in geschlossener Bebauung. Die 
verputzte Fassade des Massivbaus ist 4achsig. Besonderes Merkmal der bis auf ein horizontales Putzband 
zwischen den Geschossen schlichten Ansicht ist der nachträgliche Ladeneinbau. Dieser reicht über die 
beiden linken Achsen und ist in der für Ende des 19. Jh. typischen Form gestaltet (zwei Schaufenster 
rahmen den Zugang, schlanke profilierte Stege zwischen den Öffnungen tragen ein zusammenfassendes 
Gebälk). Ganz rechts der Eingang zum Haus, dieser sowie die Fenster im OG mit farbig abgesetzter 
Rahmung. Über dem profilierten Traufgesims ein schiefergedecktes Satteldach ohne Aufbauten. 
Vermutlich ursprünglich eingeschossig und später erhöht und mit dem Laden versehen, zeigt sich hier ein 
typisches Wohnhaus Annabergs des 18. Jh., welches später an neue Anforderungen angepasst worden ist; 
es besitzt baugeschichtliche und städtebauliche Relevanz.

Carola Zeh
LfD/2013
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